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 Muri, April 2021 

 
Einladung 

 

 Verein Familienberatung Bezirk Muri 

 
 

Einladung zur öffentlichen Generalversammlung 
des Vereins Familienberatung Bezirk Muri 

Donnerstag, 20. Mai 2021, 19:00 Uhr, 
in 5634 Merenschwand, Mehrzweckhalle. 

 

  
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Vereinsmitglieder, Gönner und Gönnerinnen 
 
Wir freuen uns, Sie zur 15. Generalversammlung unseres Vereins einladen zu dürfen. 
 
Traktanden: 1. Genehmigung Traktandenliste / Protokoll GV 2020 

 2. Jahresberichte 2020 

 3. Jahresrechnung 2020 

 4. Festlegung Mitgliederbeitrag 2022 

 5. Budget 2022 

 6. Ersatzwahl in den Vorstand 

 7. Verschiedenes 

 
Anträge sind dem Vorstand mindestens 10 Tage vor der Generalversammlung schriftlich einzu-
reichen. 

 

 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und grüssen freundlich. 
 
VEREIN FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI 

Monika Stutz, Präsidentin 
 
Die Jahresberichte und das Protokoll liegen schriftlich vor oder können elektronisch unter 
https://www.familienberatung-muri.ch eingesehen werden. 
 
 
Sollte diese Generalversammlung aufgrund von behördlichen Massnahmen nicht durchge-
führt werden können, werden wir Sie möglichst zeitnah informieren und Ihnen die Beschlüsse 
in schriftlicher Form zur Abstimmung vorlegen. 

https://www.familienberatung-muri.ch/
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Jahresbericht 2020 der Präsidentin 
 

 
Veränderungen als Chance nutzen, mit diesem Vorsatz sind wir ins neue Vereinsjahr gestartet. 
Standen uns doch mit der Pensionierung unseres geschätzten Peter Wiederkehr einschneidende 
personelle Veränderung bevor. Niemand hat damit gerechnet, dass sich unsere Organisation mit 
noch erheblicheren Veränderungen konfrontiert sah und wir uns somit das ganze Jahr hindurch in 
diesem Veränderungsmodus befanden. Im Monats- teilweise sogar im Wochenrhythmus musste die 
Arbeit an die Umstände angepasst werden.  
 
Der Vorstand hat die Fürsorgepflicht zum Schutze der Mitarbeitenden in dieser Pandemie sehr ernst 
genommen und in enger Absprache mit den Teams das Beratungsangebot angepasst. So macht es 
mich stolz, dass trotz widriger Umstände die Beratung selbst im Lockdown aufrechterhalten werden 
konnte. Dank einem griffigen Schutzkonzept und der Ergänzung der bestehenden Infrastruktur kann 
die Dienstleistung nun wieder uneingeschränkt angeboten werden. Ich danke den beiden Teams für 
das Mitdenken und Handeln und speziell für die Flexibilität in dieser aussergewöhnlichen Situation. 
 
 
Selbstredend stand auch die Mitgliederversammlung ganz im Zeichen der Corona Massnahmen. So 
musste die für Mai geplante GV auf unbestimmte Zeit verschoben und konnte schliesslich dann im 
August in Auw durchgeführt werden. Im gleichen Zuge musste auch die Abschiedsfeier für Peter 
Wiederkehr abgesagt werden, was wir alle sehr bedauert haben. 
 
 
Trotz Corona und vieler anderer Begleit-Themen haben wir getreu unserem Leitsatz, die Gelegen-
heit nicht verpasst, die Prozesse und Zuständigkeiten bei der JEFB zu überdenken, die Rolle der 
Stellenleitung zu definieren, auch unsere Erwartung an die neue Leitung zu formulieren und deren 
Aufgaben und Kompetenzen festzuhalten.  Aktuell sind wir daran, die Ergebnisse in einer Geschäfts-
ordnung zusammenzuführen.  
Auch bei der MVB hat man sich intensiv mit den Herausforderungen des Beratungssettings ausei-
nandergesetzt und das bisherige Angebot auch kritisch nach deren Wirksamkeit und Effizienz ana-
lysiert.  
 
Es gibt aber auch Erfreuliches aus dem Vereinsjahr zu berichten. Am 1. Januar startete Corinne 
Weibel im Sekretariat als Nachfolge von Heidi Baumgartner. Ciril Laurentius konnten wir am 1. April 
im Beratungsteam der JEFB begrüssen. Auch hatten wir einen Austausch mit der Präsidentin der 
Josef-Müller-Stiftung, anlässlich welchem wir die bestehende Vereinbarung aktualisiert haben. 
Nebst den ordentlichen Beiträgen dürfen wir weiterhin auf die Unterstützung der Josef-Müller-Stif-
tung im Zusammenhang mit dem Projekt Tagesfamilie rechnen. Und schliesslich ist seit Mitte Jahr 
2020 auch unsere neue Homepage in Betrieb. Wir konnten feststellen, dass die Homepage von der 
Bevölkerung rege benutzt wird. 
 
Der Vorstand hat sich zu fünf offiziellen Sitzungen getroffen. Hinzu kamen diverse Ressort-Sitzun-
gen, in welchen stets lösungsorientiert und mit viel Elan an Themen und Projekten gearbeitet wurde. 
Ich danke dem Vorstand für den sachlichen Austausch und die konstruktiven Diskussionen. 
 
Wir blicken auf ein bewegtes Jahr 2020 zurück, in welchem wir alle unsere eigenen „Corona-Ge-
schichten“ hatten. Lassen wir diese prägenden Geschichten nicht einfach hinter uns liegen; nehmen 
wir die guten Erfahrungen mit ins neue Vereinsjahr und lassen diese in unsere täglichen Aufgaben 
einfliessen.  
 
Monika Stutz, Präsidentin 
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Jahresbericht und Statistik 2020 der Jugend-, Ehe- und Familienberatung 
 

 
Das Jahr 2020 war geprägt von Veränderungen, neuen Situationen, aber auch von hoher Stabilität 
der Dienstleistungen und Kontinuität unseres Angebotes. 
 

Ein Jahresbericht 2020 kann jedoch nicht ohne die COVID19-Pandemie zu erwähnen, geschrieben 
werden. Unterdessen wurden auch erste Studien zum Einfluss der Pandemie auf die psychische 
Gesundheit der Schweizer Bevölkerung veröffentlicht. Die darin gewonnenen Erkenntnisse betreffen 
auch unsere Beratungen: 
 

- Die Massnahmen zur Eindämmung des neuen Virus haben den Alltag tiefgreifend verändert; 
- Es gibt kein einheitliches psychisches Reaktionsmuster auf die Krise; 
- Die Mehrheit der Bevölkerung scheint die Krise gut zu bewältigen, die unter 30-jährigen scheinen 

jedoch stärker betroffen zu sein als andere Altersgruppen; 
- Relevante Einflussfaktoren für das Wohlbefinden der Kinder und Jugendlichen sind: 

- Die sozioökonomischen Familienverhältnisse: Kinder und Jugendliche aus benachteiligten 
Familien sind tendenziell stärker von den negativen Auswirkungen der Pandemie betroffen; 

- Das Wohlbefinden der Eltern: Wenig soziale Unterstützung und wenig flexible Arbeitsbedin-
gungen bedeuten insbesondere für Alleinerziehende und für Familien mit Kindern unter 12 
Jahren eine hohe Herausforderung und Belastung; 

- Die sozialen Kontakte: Mit der Einschränkung der Kontakte zu Gleichaltrigen fehlt den Ju-
gendlichen ein wichtiges Umfeld für die in diesem Alter wichtigen Entwicklungsaufgaben, wie 
z.B. die Identitätsfindung.1 

 

Während des ersten Lockdowns waren die Beratungsanfragen im freiwilligen Bereich anfänglich 
rückläufig. Die Familien organisierten sich und übten neue Formen des Zusammenlebens (Home-
office und Homeschooling). In der zweiten Welle nahm das Bedürfnis an Beratungen zu, vermehrt 
wurden Paarkonflikte als Anmeldungsgrund genannt. In der Statistik erfassen wir nur eine Proble-
matik pro Fall, weshalb wir keine Aussage über die Mehrfachbelastung der Familien machen kön-
nen. In den einzelnen Beratungen zeigte sich jedoch eine Zunahme und eine Verschärfung der Be-
lastungen, insbesondere bei Familien, die bereits vor der Pandemie in prekären Situationen waren. 
Auffallend ist die grosse Zunahme an Fremdunterbringungen von Kindern und Jugendlichen. Diese 
Statistik wurde zum ersten Mal differenziert erhoben, sodass sie nicht eins zu eins mit den Erhebun-
gen der letzten Jahre vergleichbar ist. Insgesamt wurden im Jahr 2020 35 Kinder und Jugendliche 
zeitweise oder ganzjährig fremdbetreut. 7 Jugendliche kehrten zu ihren Familien zurück. 
Bei den neuen Fremdunterbringungen im Jahr 2020 waren Mädchen doppelt so oft betroffen wie 
Jungen (11 Mädchen, 6 Jungen), und es überwiegte die Altersgruppe von 14 – 16 Jahren. Diese 
Zahlen bestätigen die oben genannten Erkenntnisse: Junge Menschen leiden unter den einge-
schränkten sozialen Kontakten und der erschwerten Bedingungen bei der Lehrstellensuche und 
Berufsintegration. Kommen weitere negative Einflussfaktoren dazu, kann sich die Situation so ver-
schärfen, dass eine Fremdunterbringung und enge Begleitung nötig werden.  
 

Und wie reagierte die Beratungsstelle auf diese Situation? Der Weggang von Peter Wiederkehr Ende 
März fiel mit dem ersten Lockdown zusammen, kein einfaches Abschiednehmen. Das neu zusam-
mengesetzte Team liess sich auf interne Veränderungen wie auf von aussen verordneten Massnah-
men mit Offenheit, Kreativität und Flexibilität ein, sodass die Beratungsstelle jederzeit für Ratsu-
chende zugänglich blieb. Mit digitalen Kommunikationsmitteln blieben wir untereinander, zum Teil 
mit den Familien und vor allem mit andern Fachstellen im Austausch. Als MandatsträgerInnen und 
Abklärende im Kindesschutz nahmen wir eine zentrale Rolle in der Vernetzung aller Beteiligten ein. 
Dabei nutzten wir auch die Möglichkeiten des ehrenamtlichen Unterstützungsnetzes vor Ort. In Zei-
ten wie jetzt, in welchen die Lebenswelten kleiner werden, gewinnt die Zusammenarbeit zwischen 
ehrenamtlichen und professionellen Hilfen vor Ort an Bedeutung. Tragen wir dem auch in Zukunft 
Sorge. 

Käthi Strub, Stellenleiterin 

  

 
1 Stocker, D., Jäggi, J., Liechti L., Schläpfer, D., Németh, P., & Künzi, K. (2020). Der Einfluss der COVID-10-Pandemie auf die psychi-

sche Gesundheit der Schweizer Bevölkerung und die psychiatrisch-psychotherapeutische Versorgung der Schweiz. Bern: Bundesamt 
für Gesundheit. 
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Jahresstatistik 2020 
 

Fallzahlen 2020 2019 
Fallzahl insgesamt 596 609 
abgeschlossene Fälle 242 276 
Neuaufnahmen 189 141 
Wiedereröffnungen 73 134 
Stand aktuell laufende Fälle per 31.12.2020  354 333 

 

Fachgebiete 2020 
total 

2020 
abgeschlossen 

2019 
total 

2019 
abgeschlossen 

Freiwillige Beratung  341 172 353 202 
Beistandschaften, Art. 308 ZGB 141 29 145 30 
Ermahnung/Weisung/Aufsicht/Art. 307 ZGB 16 1 12 1 
Abklärungen Kindesschutz 23 13 28 19 
Aufsichten / Abklärungen (Kita, Pflege- und Ta-

gesfamilien) 
54 11 46 10 

Diverse 21 16 25 14 
Total 596 242 609 276 

 

Problematiken 2020 2019 

Familiäre Konflikte 88 100 

Besuchsregelung 71 82 

Erziehung 84 96 

Fremdbetreuung 56 54 

psychische, körperliche Beeinträchtigung 46 41 

Andere 24 41 

Ausbildung, Lehre, Schule 31 32 

Paarkonflikte 53 34 

Paarkonflikte Rechtsberatung 31 35 

Häusliche Gewalt 33 28 

Persönliche Probleme 34 28 

Finanzen / Sachhilfe 34 28 

Substanzmittelmissbrauch 11 10 

Total 596 609 
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Jahresbericht 2020 Tagesfamilienvermittlung  
 

 

Rückblick 
Noch voller Schwung sind wir ins 2020 gestartet. Und dann kam Corona und es wurde ruhig um die 
Tagesfamilienvermittlung. Die Anfragen gingen zurück, viele Familien waren verunsichert, vertagten 
ihre Bewerbung auf bessere Zeiten oder betreuten ihre Kinder selbst, da sie in Kurzarbeit oder im 
Homeoffice waren.   
Doch auch schon im ersten „Lockdown“ stufte der Bund die Kinderbetreuung in den Tagesfamilien 
als systemrelevant ein und unsere Betreuungspersonen durften weiterarbeiten. Natürlich mit ent-
sprechendem Schutzkonzept. Einige Eltern entschieden sich aber aus Vorsicht, ihre Kinder nicht 
mehr in die Tagesfamilien zu bringen. Diese bezahlten und nicht bezogenen Betreuungsstunden 
wurden den Eltern vom Bund zurückerstattet.  
Viele unserer gesteckten Ziele konnten wir in diesem verrückten Jahr nicht erreichen. Die Anzahl 
Betreuungsverhältnisse ist nur leicht gestiegen. Auch die geplanten Weiterbildungen und einige 
Teamanlässe sind der Pandemie zum Opfer gefallen, was wir sehr bedauern. All die Ideen nehmen 
wir nun aber mit in ein hoffentlich etwas berechenbareres Jahr.  
Was uns am meisten freut, ist die Zusammenarbeit mit unseren Betreuungspersonen. Sie leisten 
großartige Arbeit und sind in all den Turbulenzen flexibel und fröhlich geblieben und haben den 
Kindern und Familien Sicherheit vermittelt. Wir bekommen viele Rückmeldungen von dankbaren 
Eltern, die von glücklichen Kindern erzählen.   
Durch die enge Zusammenarbeit mit der JEFB konnten wir 3 Kinder aus 2 Familien in schwierigen 
Situationen durch die Vermittlung in Tagesfamilien auffangen, die sonst eventuell hätten fremdplat-
ziert werden müssen. Die Betreuung in Tagesfamilien lässt es zu, dass die Kinder in ihrem gewohn-
ten Umfeld, bei ihren Familien bleiben können, diese aber entlastet werden und so das Wohl der 
Kinder gewährleistet bleibt. 
Die Stellenleiterin der TFV Johanna Egger hat ihre Ausbildung zur Vermittlerin in Tagesfamilien bei 
Kibesuisse erfolgreich abgeschlossen und im Rahmen ihrer Patentarbeit eine Broschüre erstellt, die 
den Gemeinden im Bezirk eine Orientierung im Umgang mit Tagesfamilien bietet.  
 

Zahlen Stand Ende Dezember 2020 
- Im Moment werden im Bezirk Muri 19 Kinder aus 12 Familien in 9 Tagesfamilien betreut. (Vgl. 

Ende 2019: 12 Kinder aus 8 Familien in 7 Tagesfamilien) 

- 17 Betreuungspersonen stehen zur Verfügung und haben noch Plätze frei. 

- 7 Kinder stehen auf der Warteliste für einen passenden Betreuungsplatz. 

Dazu kommen immer wieder Anfragen von interessierten Betreuungspersonen, suchenden Fami-
lien, Behörden, Schulen, anderen Interessierten, die sich über unser Angebot informieren wollen.  
 

Ausblick 
Wir hoffen sehr, dass wir in diesem Jahr noch mehr Tagesfamilien finden und vermitteln können. 
Besonders in Gemeinden, in denen wir noch keine Betreuungsplätze anbieten können.   
Dazu streben wir eine noch engere Zusammenarbeit mit den Gemeinden an und hoffen, dass wir 
an den einen oder anderen Anlass eingeladen werden und unser Angebot vorstellen dürfen.   
Auch möchten wir über Socialmedia und andere Kanäle unser Angebot noch weiter bekannt ma-
chen.  
Durch Teamanlässe und interne Weiterbildungen möchten wir in diesem Jahr den Teamgeist unter 
den Betreuungspersonen stärken und sie ausrüsten für ihre wertvolle, wichtige Arbeit.   
 
Vielen Dank, dass Sie dieses Projekt mittragen und unterstützen!   
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Jahresbericht der Mütter- und Väterberatung 2020 
 

 
«Es ist einfacher starke Kinder zu erziehen, als gebrochene Menschen zu reparieren» Fre-
derick Douglas 

 
Allgemeiner Rückblick 

Wir schauen auf ein turbulentes Jahr zurück. Im Frühling waren die Beratungsstellen geschlossen 
und ein Teil des Teams arbeitete im Homeoffice. Die Telefonberatungszeiten wurden erweitert von 
Montag bis Freitag von 08.30 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr. Die bereits vereinbarten Termine 
in den Gemeinden wurden zu Telefonberatungen umgewandelt. Nur in wenigen Ausnahmen haben 
Beratungen im Familienzentrum stattgefunden. 

Die ganze Organisation nahm viel Zeit in Anspruch. Was wir heute geplant hatten, war übermorgen 
schon wieder anders. Unsere Flexibilität war gefragt. 

Wir schlossen uns mit den Mütterberatungsstellen im Kanton zusammen, um Informationen auszu-
tauschen. Wir erarbeiteten ein Schutzkonzept für unsere Beratungsstelle und wurden diesbezüglich 
vom Vorstand unterstützt. 

Beratungsräume in den Altersheimen blieben für uns für längere Zeit unzugänglich. In dieser Situa-
tion mussten wir andere Räume suchen. Auch dies bedeutete Abklärungen und Anpassungen. 

Wir nahmen die Familien in dieser Zeit sehr unterschiedlich wahr. Es gab Familien, die schätzten 
es, dass sie mehr Ruhe hatten, keinen Besuch erhielten und nicht zu Besuch gehen mussten. Die 
Väter waren vermehrt zu Hause und konnten so auch die Familie unterstützen. Für andere Familien 
war aber gerade diese Nähe, zum Teil auf engem Raum und ohne Ausgleich belastend. Ängste und 
Unsicherheiten bei Kurzarbeit der Väter waren vorhanden. Oft war den Frauen unklar, ob sie nach 
der Mutterschaft noch weiterarbeiten konnten. Die Kinder vermissten die Kontakte zu anderen Kin-
dern. Krabbelgruppen waren geschlossen und Mutter-Kinderturnen fanden auch nicht statt. Wäh-
rend des Winters war es je nach den Wetterverhältnissen noch schwieriger, dass die Kinder genug 
Bewegung bekamen und ihre Energie herauslassen konnten. Es fehlte an Unterstützung, weil Gros-
seltern aus dem Ausland nicht kommen konnten oder auch die geschätzten Grosseltern hier nicht 
verfügbar waren. Zudem beschäftigte die Eltern, was das Fehlen der sozialen Kontakte für ihre Kin-
der für Folgen haben würde. 

Die Beratung mit Maske und Abstand erschwert auch unsere Arbeit. Die Gesichtsmimik entfällt und 
es ist schwieriger, das Gehörte einzuschätzen. Die Kinder sind durch die Masken der Beraterin und 
der Mutter zum Teil sehr verunsichert Da wir fast alle unsere Spielsachen aus Hygienemassnahmen 
weggeräumt haben, können wir die Entwicklung nicht mehr direkt beobachten und müssen vieles 
bei den Eltern erfragen.  

Die monatlich geplanten Besuche durch uns Mütterberaterinnen in den Krabbelgruppen Sins, Muri 
und Besenbüren konnten wegen der Corona Krise nur 1-2-mal stattfinden. Die Besuche stiessen bei 
den Müttern auf grossen Anklang. Die Beraterinnen konnten so Kontakte knüpfen und vor Ort Fragen 
oder Anliegen klären. 

Wir konnten 3 der 4 geplanten Gesprächsrunden durchführen, wovon einmal das Datum verschoben 
werden musste. Die erste Gesprächsrunde war noch vor dem Lockdown, die folgenden zwei fanden 
im Sommer / Frühherbst statt. Diejenige vom November wurde wegen den verschärften Corona 
Massnahmen abgesagt. 
Die Themen waren: Hilfe, mein Kind trotzt! - Trocken werden ohne Druck - Schlaf Kindlein schlaf, 
endlich. 

Neben der ausserordentlichen Situation mit COVID 19 beschäftigten weitere Aufgaben die Mütter-
beratung:  

Die Beratungsstelle führte eine Analyse des Beratungsangebotes durch. Dazu fragten die Berate-
rinnen die Bezirke Bremgarten und Rheinfelden an, um mit anderen Bezirken in ähnlicher Grösse 
und demographischer Struktur einen Vergleich ziehen zu können. 
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Der erste Teil der Analyse wurde abgeschlossen. Die Umfrage wurde ausgewertet und das weitere 
Vorgehen mit dem Vorstand besprochen. 

Für die Homepage erarbeitete das Team Texte und evaluierte Bilder. Am 1. September wurde die 
Homepage und die Online-Terminbuchung für die MVB aufgeschaltet. Wir erhielten danach gute 
Rückmeldungen von Eltern und anderen Beratungsstellen. Die Online Buchungen für die Beratun-
gen und die Anmeldung für die Gesprächsrunden werden genutzt. 

Es fanden Gespräche, Abklärungen und Vorbereitungen für das Projekt frühe Förderung, kurz FF3, 
statt. Im Jahr 2022 werden wir im Rahmen unserer Arbeit, den Eltern mit 3-jährigen Kindern eine 
Entwicklungs- und Gesundheitskontrolle anbieten. So sollen eventuelle Defizite vor dem Kindergar-
teneintritt erkannt und geeignete Massnahmen eingeleitet werden. Dieses Projekt wird seit längerem 
auch in anderen Bezirken angeboten.  

Bildung / Weiterbildung / Vernetzung 

Frau Priska Kaufmann hat mit der Ausbildung im Careum in Aarau zur Mütter- und Väterberaterin 
NDS begonnen und bereits Module abgeschlossen. 

Die Beraterinnen sind laufend im Austausch mit dem schweizerischen Fachverband der Mütter- und 
Väterberatung und den Teamleiterinnen der Bezirke. Es werden vor allem Zoom Meetings abgehal-
ten. Soweit es die Situation zulässt, wird die Zusammenarbeit mit anderen sozialen Stellen, Spitä-
lern, Ärzten und Hebammen gepflegt,  

Die gegenseitigen Hospitationen im Team sind sehr bereichernd.  

Weiterbildungen wurden, wenn es möglich war, besucht. In der Fall-Supervision schätzen wir die 
Unterstützung und die Inputs. 

Dank 

Ein grosser Dank gilt den Eltern für ihr grosses Vertrauen und ihre Wertschätzung, die sie uns ent-
gegenbringen. 
Ein besonderer Dank geht an unseren Vorstand für das Vertrauen, für die Wertschätzung und Fle-
xibilität in dieser besonderen Zeit. Ein Danke geht auch an Herrn Dr. Jirovec für die medizinische 
Beratung und das Erstellen des vom BAG geforderten Schutzkonzeptes. 
Danken möchten wir allen interdisziplinären Stellen, den Gemeinden, den Geburtskliniken und den 
Hauswarten. 

Muri, Februar 2021            Brigitte Hurst, Priska Kaufmann, Claudia Züttel, Natascha Zimmermann 
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Statistik Mütter- und Väterberatung Bezirk Muri 2020  
 

 

Statistik Mütter- und Väterberatung 2020 
Beratungen 1. – 5. Lebensjahr 2020 2019 2018 

Telefon (Tel)    

1. Lebensjahr 
2. Lebensjahr 
3. Lebensjahr 
4. Lebensjahr und älter  

1068 
166 
74 

110 

815 
93 
59 
47 

818 
130 
39 
47 

Total 1’418 1’014 1’035 

Elektronisch (E-Mail) 435 354 301 

Hausbesuche (HB)    

1. Lebensjahr 
2. Lebensjahr 
3. Lebensjahr 
4. Lebensjahr und älter 

331 
44 
56 
51 

405 
33 
44 
54 

386 
55 
53 
69 

Total 482 536 563 

Beratungsstellen (BB+VA+oVA) 
inkl. Familienzentrum Muri 

   

1. Lebensjahr 
2. Lebensjahr 
3. Lebensjahr 
4. Lebensjahr und älter 

613 
141 
100 
109 

916 
229 
166 
165 

1152 
277 
143 
125 

Total 963 1'476    1'697   

Davon > 30Min 237 201 298 
 

Beratungen 3. & 4. Lebensjahr ohne E-Mail 500 ohne E-Mail 535 ohne E-Mail 476 
(Tel + HB + BB + VA) mit E-Mail  82 mit E-Mail  19 mit E-Mail  25 

Total  582  554  501 
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Statistik Mütter- und Väterberatung Bezirk Muri 2020  
 

 

Statistik Mütter- und Väterberatung Bezirk Muri 2020 
Gemeinde Geburten Hausbesuche Beratungen in den 

Gemeinden 

 2020 2019 2018 2020 2019 2018 2020 2019 2018 

Abtwil 8 6 9 6 12 12 30 32 50 

Aristau / Birri / 
Althäusern 

23 16 15 23 19 25 17 33 74 

Auw 26 20 24 27 49 56 28 49 60 

Beinwil 14 17 6 20 23 8 22 19 60 

Besenbüren 1 9 8 3 11 17 10 10 26 

Bettwil 7 6 9 11 6 12 9 48 51 

Boswil 25 33 22 36 43 63 55 123 178 

Bünzen / Waldhäusern 9 13 22 8 16 46 keine Beratungsstelle 

Buttwil 12 11 14 16 18 13 18 19 59 

Dietwil 18 14 16 26 21 18 8 45 48 

Geltwil 0 2 5 1 1 3 keine Beratungsstelle 

Kallern 12 6 4 17 5 8 keine Beratungsstelle 

Merenschwand / 
Benzenschwil 

41 37 36 47 62 
 

58 104 148 214 

Mühlau 16 18 21 20 20 18 25 31 49 

Muri 67 83 89 110 139 94 107 238 227 

Oberrüti 15 14 18 9 10 16 20 27 39 

Rottenschwil 4 14 4 11 7 17 26 65 25 

Sins / 
Aettenschwil / Alikon 
Fenkrieden / Meienberg 

41 48 32 64 54 50 94 140 138 

Waltenschwil / 
Waldhäusern 

32 15 30 27 20 29 54 57 79 

Offene Beratung (* infolge Corona ab Mitte März offene Beratung geschlossen) 
Beratung im Familienzentrum Muri ohne Anmeldung 

* 35 155 173 

Büroberatung 
Beratungen im Familienzentrum Muri mit Anmeldung  

301 237 147 

TOTAL: 371 376 384 482 536 563 963 1’476 1’697 

 
2020 das Jahr der Corona Pandemie 
Eltern mit Kleinkindern kommen durchs ganze 2020 weniger in die Beratung vor Ort. Die Beratungs-
zahlen in den Gemeinden sind um 20% deutlich zurückgegangen im Vergleich zum Vorjahr. Haus-
besuche haben 10% weniger stattgefunden. Telefonische Beratungen, SMS-Kontakte und E-Mail-
Beratungen sind bis zu 30% gestiegen. Die einschneidenden Massnahmen durch die Corona-Pan-
demie führen zu Belastungen in den Familien, was sich in den Beratungsschwerpunkten Entwick-
lung und Psychosoziales zeigt. Individuelle Beratungstermine im Familienzentrum werden von den 
Familien nach wie vor geschätzt.  
 
Claudia Züttel Kälin, Mütter- und Väterberaterin HFD 
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VEREIN FAMILIENBERATUNG  
BEZIRK MURI 

 
 

Verwaltungs- und Bestandesrechnung pro 2020 
 

 
 
Rechnungsführerin: 
R. Trottmann-Broch 
Brand 10 
5637 Beinwil (Freiamt) 
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Erläuterungen 
 
a) Allgemeines 

Die laufende Rechnung des VEREINS FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI (VFB) weist im Jahr 2020 Gesamtausgaben von Fr. 1‘358‘858.15 
und Gesamteinnahmen von Fr. 1‘362‘054.40 aus, was einen Gesamtgewinn von Fr. 3‘196.25 bedeutet. Die laufende Rechnung der Jugend-, 
Ehe- und Familienberatungsstelle (JEFB) weist Ausgaben von Fr. 1‘102‘885.55 und Einnahmen von Fr. 1‘098‘693.90 und einen Verlust von 
Fr. 4‘191.65 aus und diejenige der Mütter- und Väterberatungsstelle (MVB) Ausgaben von Fr. 255‘972.60 und Einnahmen von Fr. 263‘360.50, 
was einen Reingewinn von Fr. 7‘387.90 ergibt. Der Verlust von Fr. 4‘191.65 wurde dem Eigenkapital entnommen und der Ertrag von Fr. 7‘387.90 
dem Eigenkapital gutgeschrieben. Das Eigenkapital hat demzufolge um Fr. 3‘196.25 zugenommen. 
 

b) Zur laufenden Rechnung  
30 Ausstehende Ferienguthaben, die infolge fehlender personeller Ressourcen in den Vorjahren nicht bezogen werden konnten, wurden im Jahr 

2020 eingezogen. Der Anteil des Personals mit AHV-pflichtigem Einkommen führte zu höheren Sozialversicherungs-Beiträgen. Für die Betreuung 
von fremdsprachigen Familien mussten Dolmetscherdienste in Anspruch genommen werden.  

50 Geringere Personalkosten bei der MVB infolge Personalwechsels. Die Neubesetzung der Stelle konnte intern geregelt werden. Das nötige Nach-
diplomstudium für Mütter- und Väterberatung beim Careum in Aarau wird zurzeit nachgeholt.  

 

331 Corona bedingt fielen die Telefonkosten beider Stellen höher aus. 

531  
  
332 Corona bedingte Anschaffungen und Einrichtungen fürs Home-Office verursachten höhere Kosten. 
532 Diverse Auslagen für das Familienzentrum, wie Einrichtungen und Anschaffungen im Familienzentrum. (Spielsachen für das Familienzentrum; 

Ausbildungskosten Tagesfamilienvermittlerin; Corona bedingte Installation einer Plexiglasscheibe für das Sekretariat;  
 Lohn- und Sozialkosten Elternbildung) diese Auslagen (Konto 332) wurden dem Konto Familienzentrum (2006) entnommen und dem Konto 4056 

– Entnahmen aus Spezialfinanzierungen – gutgeschrieben. 
  
3359 Gelder (Spenden Josef-Müller-Stiftung, Weihnachtsaktion Luzerner Zeitung und Kath. Pfarramt Muri), die ausdrücklich für das Familienzentrum, 

4005 wie für die Soforthilfe für Notbedürftige (Konti 2005, 2006, 2011 und 2012) gespendet wurden, wurden für diese Spezialfinanzierungen (Konto 
3359) zurückgestellt und werden bei Bedarf bezogen. 

 

4050 Rückerstattung Kinderzulagen SVA, Erträge aus CO2 Abgaben; Überschussbeteiligung Schweiz. Mobiliar Versicherung; Vergütung AXA 
6050 Versicherung – Verlaufsbonus; Rückerstattung Sozialdienst Obfelden für Kosten einer befristeten ausserordentlichen Weiterführung eines Man-

dates infolge Wegzuges des Mandanten – abgeschlossen per 30.11.2020; Vergütung Kanton Aargau Abteilung Finanzen – Abgeltung Leistungen 
MVB. 

 
4055 Entnahme aus Rückstellungen für die Errichtung der neuen Homepage – Verein Familienberatung Bezirk Muri. 
 
35/45 Das Projekt Tagesfamilienvermittlung verursacht Mindereinnahmen von Fr. 7‘335.05, welche durch die Spende der Josef-Müller-Stiftung gedeckt 

wurde. Belastung Konto 2013 und Einlage in Entnahmen aus Spezialfinanzierungen (4504).  
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c) Zur Bestandesrechnung 
 Die Aktiven und Passiven betragen je Fr. 262‘442.88, was gegenüber dem Vorjahr einer Zunahme von je Fr. 28‘022.17 entspricht. Das Fremd-

kapital beträgt Fr. 173‘285.67, davon beträgt das kurzfristige Fremdkapital Fr. 102‘285.67. Die Rückstellungen VFB betragen neu Fr. 71‘000.00. 
Das Eigenkapital hat um den Gesamtgewinn von Fr. 3‘196.25 zugenommen und beträgt neu Fr. 89‘157.21. 
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VEREIN FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI       

        
JEFB: Sozialarbeiter-Pensum 470 %       
Sekretariat: 90 %       
TFV: Sozialarbeit 20 %     
TFV: Administration 20 % (Kostenübernahme abgebende Familien)      

        

        

Laufende Rechnung 
Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. 

3 Aufwand Beratungsstelle 1'102'885.55   951'320.00   976'337.56   

30 Personalkosten 821'940.25   810'670.00   753'955.72   

31 Raumkosten 31'913.00   32'000.00   32'122.65   

32 Unterhalt/Wartungskosten/Support 6'395.10   6'500.00   9'191.60   

33 Übriger Aufwand 138'788.10   59'650.00   124'778.99   

330 Versicherungen und Gebühren 1'608.70   1'700.00   1'441.90   

331 Verwaltungskosten 16'051.57   12'000.00   12'540.37   

332 Kleininvestitionen 25'526.25   13'500.00   26'921.36   

333 Organisationskosten 1'285.10   1'200.00   1'083.00   

335 Diverses 94'316.48   31'250.00   82'792.36   

3359     davon Spezialfinanzierungen für Nothilfe 86'465.23   20'000.00   47'637.01   

35 Tagesfamilienvermittlung 103'849.10   42'500.00   56'288.60   

350 Tagesfamilienvermittlung 103'849.10   42'500.00   56'288.60   

3500 Salär Sozialarbeit Anteil Gemeinden 13'590.05   13'650.00   16'200.00   

3501 Salär Sozialarbeit Anteil Familien 4'530.00   4'550.00   1'800.00   

3502 Salär Administration z.L. Familien 16'019.70   14'500.00   14'522.85   

3503 Sozialkosten Anteil Gemeinden und Familien 8'754.65   5'200.00   3'943.00   

3504 andere Arbeitsplatzkosten Anteil Gemeinden 1'687.40   1'800.00   1'717.50   

3506 andere Arbeitsplatzkosten Anteil Familien 2'629.95   2'800.00   4'471.10   

3507 Verpflegung/Spesen Kinder 5'114.50   0.00   1'676.75   

3508 Weiterbildung TFV 1'935.00   0.00   0.00   

3509 Salär Tageseltern 41'139.85   0.00   8'957.40   

3510 Kinderzulagen 7'200.00   0.00   3'000.00   

3511 Andere Aufwendungen 1'248.00   0.00   0.00   
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Laufende Rechnung 
Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. 

4 Ertrag Beratungsstelle   1'098'693.90   951'320.00   980'009.42 

40 Betriebsertrag   994'844.80   908'820.00   923'720.82 

400 Beiträge   950'645.05   888'800.00   900'926.08 

4000 Gemeindebeiträge    768'785.55   768'785.50   757'363.00 

4001 Kirchgemeindebeiträge   92'914.50   92'914.50   91'111.25 

4002 Mitgliederbeiträge   1'630.00   2'300.00   1'595.00 

4003 Firmenbeiträge   2'070.00   2'200.00   2'270.00 

4004 Spenden   3'020.00   2'600.00   2'831.83 

4005 Spenden Stiftungen   82'225.00   20'000.00   45'755.00 

401 Wertschriftenertrag   0.23   20.00   0.83 

405 Übriger Ertrag   44'199.52   20'000.00   22'793.91 

4050 Rückerstattungen   23'525.75   3'500.00   5'348.75 

4053 Elternbildung round table   1'970.00   2'000.00   2'000.00 

4055 Entnahmen aus Rückstellungen   10'000.00   10'000.00   0.00 

4056 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen   8'703.77   4'500.00   12'745.16 

4059 Erträge Erstellen Gutachten    0.00   0.00   2'700.00 

45 Tagesfamilienvermittlung   103'849.10   42'500.00   56'288.60 

4500 Gemeindebeiträge Tagesfamilienvermittlung   16'850.00  16'850.00   21'300.00 

4501 Beiträge Tagesfamilien   60'927.90  25'650.00   15'694.95 

4502 Spenden TFV   0.00      3'589.69 

4503 Rückerstattungen   18'736.15      3'000.00 

4504 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen   7'335.05      12'703.96 

  Total Aufwand/Ertrag JEFB 1'102'885.55 1'098'693.90 951'320.00 951'320.00 976'337.56 980'009.42 

7 Abschluss JEFB 0.00 4'191.65 0.00 0.00 3'671.86 0.00 

7000 Gewinn- und Verlustrechnung 0.00 4'191.65 0.00 0.00 3'671.86 0.00 

  Total laufende Rechnung JEFB  1'102'885.55 1'102'885.55 951'320.00 951'320.00 980'009.42 980'009.42 
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VEREIN FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI       
Mütter- und Väterberatung: Beraterinnen-Pensum: 165 % + 27  % Stellvertretungen  

        

Laufende Rechnung 
Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019 

Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. 

5 Aufwand Beratungsstelle 255'972.60   259'300.00   261'364.67   

50 Personalkosten 219'984.35   229'100.00   223'638.80   

51 Raumkosten 13'440.00   13'500.00   13'440.00   

52 Unterhalt und Reparaturen 830.15   1'000.00   224.00   

53 Übriger Aufwand 21'718.10   15'700.00   24'061.87   

530 Versicherungen und Gebühren 743.45   650.00   646.85   

531 Verwaltungskosten 6'345.75   5'000.00   4'371.00   

532 Kleininvestitionen 7'714.95   2'400.00   4'415.92   

533 Organisationskosten 642.55   600.00   733.95   

535 Diverses 6'271.40   7'050.00   13'894.15   

6 Ertrag Beratungsstelle   263'360.50   259'300.00   263'390.05 

60 Betriebsertrag   263'360.50   259'300.00   263'390.05 

600 Beiträge   259'199.90   259'300.00   262'100.05 

6001 Gemeindebeiträge   253'699.90   253'700.00   255'800.05 

6002 Mitgliederbeiträge   3'000.00   3'600.00   3'500.00 

6003 Firmenbeiträge   1'000.00   1'000.00   1'300.00 

6004 Spenden   1'500.00   1'000.00   1'500.00 

601 Wertschriftenertrag   0.00   0.00   0.00 

6010 Zinsertrag VST-pflichtig   0.00   0.00   0.00 

6011 Zinsertrag VST-frei   0.00   0.00   0.00 

605 Übriger Ertrag   4'160.60   0.00   1'290.00 

6050 Rückerstattungen   4'160.60   0.00   1'290.00 

6055 Entnahmen aus Rückstellungen   0.00   0.00   0.00 

6059 Übriger Ertrag   0.00   0.00   0.00 

  Total Aufwand/Ertrag MVB 255'972.60 263'360.50 259'300.00 259'300.00 261'364.67 263'390.05 

9 Abschluss MVB 7'387.90 0.00 0.00 0.00 2'025.38 0.00 

9000 Gewinn- und Verlustrechnung 7'387.90 0.00 0.00 0.00 2'025.38 0.00 

  Total laufende Rechnung MVB 263'360.50 263'360.50 259'300.00 259'300.00 263'390.05 263'390.05 

             

  Gesamttotal vor  Abschluss 1'358'858.15 1'362'054.40 1'210'620.00 1'210'620.00 1'237'702.23 1'243'399.47 

  Gewinn/Verlustrechnung JEFB und MVB 7'387.90 4'191.65 0.00 0.00 5'697.24 0.00 

  Gesamttotal 1'366'246.05 1'366'246.05 1'210'620.00 1'210'620.00 1'243'399.47 1'243'399.47 

        
5637 Beinwil (Freiamt), 30. Januar 2021       
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VEREIN FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI   
  

      

Bestandesrechnung Bestand Jahres-
anfang 01.01.2020 

Zuwachs in Fr. Abgang in Fr. Bestand Jahres-
ende 31.12.2020 

           

1 Aktiven 234'420.71 2'606'555.74 2'578'533.57 262'442.88 

10 Umlaufsvermögen 234'419.71 2'606'555.74 2'578'533.57 262'441.88 

100 flüssige Mittel 220'524.66 1'408'894.84 1'370'995.52 258'423.98 

1000 Kasse Rechnungsführerin 242.95 2'005.00 1'661.25 586.70 

1001 Kasse JEFB  458.45 4'500.00 4'091.70 866.75 

1002 Kassa Beratung-Soforthilfe 0.00 3'634.30 2'092.25 1'542.05 

1003 Kassa Kinderbetreuung JEFB 0.00 599.00 50.00 549.00 

1011 PC 50-1252-2 118'744.29 35'750.00 50'083.80 104'410.49 

1012 PC E-Deposito 92-25182-3 für Vereine 42'619.75 0.00 0.00 42'619.75 

1020 KK AKB 37'452.84 1'288'360.20 1'257'955.06 67'857.98 

1025 KK AKB - Soforthilfe 10'436.21 24'204.00 19'017.71 15'622.50 

1026 KK AKB - Kinderbetreuung 3'987.63 0.00 1'041.00 2'946.63 

1027 KK AKB - Stiftungsgelder 6'582.54 47'591.00 35'000.75 19'172.79 

1028 KK AKB - Spenden JEFB 0.00 2'251.34 2.00 2'249.34 

105 Debitoren 13'895.05 1'197'660.90 1'207'538.05 4'017.90 

1050 Verrechnungssteuern 0.00 0.00 0.00 0.00 

1055 Andere Debitoren 12'452.05 1'120'199.95 1'132'652.00 0.00 

1056 Debitoren Tagesfamilienvermittlung 1'443.00 77'460.95 74'886.05 4'017.90 

106 Transitorische Aktiven 0.00 0.00 0.00 0.00 

1060 Transitorische Aktiven 0.00 0.00 0.00 0.00 

11 Anlagevermögen 1.00 0.00 0.00 1.00 

110 Einrichtungen, Fahrzeug 1.00 0.00 0.00 1.00 

1100 Mobiliar, Fahrzeug 1.00 0.00 0.00 1.00 
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VEREIN FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI   
  

      

Bestandesrechnung 
Bestand Jahres-

anfang 
01.01.2020 

Zuwachs in Fr. Abgang in Fr. Bestand   Jahres-
ende 31.12.2020 

            

2 Passiven 234'420.71 1'385'662.80 1'357'640.63 262'442.88 

20 Fremdkapital 148'459.75 1'378'274.90 1'353'448.98 173'285.67 

200 kurzfristiges Fremdkapital 67'459.75 1'378'274.90 1'343'448.98 102'285.67 

2000 Kreditoren - Lohnabrechnungen 0.00 962'271.05 962'271.05 0.00 

2001 Abrechnung Sozialversicherungsbeiträge 0.00 124'521.60 124'521.60 0.00 

2002 Abrechnung Personalvorsorge 0.00 143'942.50 143'942.50 0.00 

2003 Abrechnung Kranken- und Unfallversicherung 0.00 31'302.75 31'302.75 0.00 

2005 Abrechnung Soforthilfe 10'436.21 24'838.30 18'109.96 17'164.55 

2006 Abrechnung Familienzentrum 29'241.23 17'000.00 8'701.77 37'539.46 

2007 Kreditoren 8'620.55 10'137.36 11'170.55 7'587.36 

2008 Abrechnung round table 5'035.30 1'820.00 0.00 6'855.30 

2009 Transitorische Passiven 0.00 0.00 0.00 0.00 

2011 Abrechnung Kinderbetreuung 3'987.63 599.00 1'091.00 3'495.63 

2012 Abrechnungskonto Stiftungsgelder 6'582.54 47'591.00 35'000.75 19'172.79 

2013 Abrechnungskonto Tages/Pflegfamilien 3'556.29 12'000.00 7'335.05 8'221.24 

2014 Abrechnungskonto Spenden JEFB 0.00 2'251.34 2.00 2'249.34 

205 langfristiges Fremdkapital 81'000.00 0.00 10'000.00 71'000.00 

2050 Rückstellungen Diverses 81'000.00 0.00 10'000.00 71'000.00 

22 Eigenkapital 85'960.96 7'387.90 4'191.65 89'157.21 

220 Eigenkapital 85'960.96 7'387.90 4'191.65 89'157.21 

2200 Eigenkapital 85'960.96 7'387.90 4'191.65 89'157.21 

            

5637 Beinwil (Freiamt), 30. Januar 2021     

Die Richtigkeit der Verwaltungs- und Bestandesrechnung 2020 bestätigt:      

 

Die Rechnungsführerin: 

 

    

R. Trottmann      
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Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
 

 

An die Generalversammlung des Vereins Familienberatung Bezirk Muri 
 
In Ausübung des uns übertragenen Mandates haben wir die per 31. Dezember 2020 abgeschlossene Jah-
resrechnung geprüft. Die uns vorliegende Verwaltungsrechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss 
(Verlust) von CHF 4‘191.65 auf der Jugend- Ehe- und Familienberatungsstelle (JEFB) und einem Ertrags-
überschuss (Gewinn) von CHF 7‘387.90 bei der Mütter- und Väterberatungsstelle (MVB) ab. Der Gesamt-
gewinn von CHF 3‘196.25 ist dem Eigenkapital zugewiesen worden. Dieses beträgt per 31. Dezember 2020 
CHF 89‘157.21. 
  
Die Rückstellungen sind um CHF 10'000.00 reduziert worden und diese betragen neu CHF 71'000.00.  
 
Aufgrund unserer Prüfung - die in ausgewählten Bereichen vollständig und in anderen Bereichen stich-
probenweise erfolgte - stellen wir fest, dass sich die Buchhaltung in Ordnung befindet. Wir haben uns des 
Weiteren über das Vorhandensein der Kontoguthaben und des Wertschriftenbestandes durch Einsicht-
nahme in die Bestandesmeldungen überzeugt. Ein detaillierter Prüfungsbericht wurde den verantwortli-
chen Organen übergeben. Eventualverpflichtungen konnten keine festgestellt werden.  
 
Gestützt auf das Ergebnis unserer Prüfung beantragen wir der Generalversammlung: 
 

1. Die vorliegende Jahresrechnung per 31. Dezember 2020 zu genehmigen. 
 

2. Den verantwortlichen Organen des Vereins Familienberatung Bezirk Muri Entlastung zu ertei-
len. 

 
 
Der Rechnungsführerin, Frau Rösli Trottmann, Beinwil/Freiamt, danken wir für die umfangreiche und 
exakte Arbeit und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren pflichtbewussten Einsatz. 
 
5630 Muri, 26. Februar 2021 
 
Die Revisoren: 
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VEREIN FAMILIENBERATUNG  
BEZIRK MURI 

 
 

Budget pro 2022 
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Erläuterungen 
 
a) Allgemeines 

 

Das Budget 2022 rechnet mit Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen von je Fr. 1‘302‘970.00. 

 
b) Zur laufenden Rechnung 
 
30/ Individuelle Lohnerhöhungen als Folge von Weiterbildungen, fällige Treueprämien und ein höheres Pensum für die Raumpflegerin verursachen höhere Personalkosten. 
50 Die Lohn- und Lohnnebenkosten für die Elternbildung und die Kriseninterventionen werden von der Josef-Müller-Stiftung zurückerstattet (Konto 4056). Immer mehr fremdspra-

chige Familien suchen Rat auf der Beratungsstelle, weshalb es nötig wird, Dolmetscher in Anspruch zu nehmen.   
  

33 Um bestmögliche Arbeitsplatzbedingungen zu schaffen, ist die Anschaffung zweiter Bildschirme für die Arbeitsplätze der JEFB von Bedeutung.  
Gelder für Spezialfinanzierungen im Familienzentrum wie Soforthilfe, Krisenintervention und Elternbildung kommen aus Spenden der Josef-Müller-Stiftung (Konten 3359 und 
4005). 

 
4000/ Der Beitrag pro 2022 der Gemeinden an die Jugend-, Ehe- und Familienberatungsstelle beträgt Fr. 750‘803.50 (Vorjahr: Fr. 750‘423.50). Der Beitrag an die Mütter- und  
6001 Väterberatungsstelle beträgt Fr. 253‘280.00 (Vorjahr Fr. 251‘300.00). 
 
4001 Die Kirchgemeinden des Bezirks Muri unterstützen die Jugend-, Ehe- und Familienberatungsstelle mit einem Beitrag von Fr. 97‘536.50. 
 
4050 Rückerstattung Kinderzulagen. 
 
4056 Entnahmen aus dem Passivkonto Familienzentrum für Spezialfinanzierungen im Familienzentrum, wie zur Deckung der Lohn- und Lohnnebenkosten Elternbildung und Krisen-

intervention. 
 
35 Zwei Drittel Anteil an den Lohn- und Lohnnebenkosten der Tagesfamilienvermittlerin von rund Fr. 16‘250.– gehen zu Lasten der Gemeinden. 
 Budgetiert wurde mit 10200 Betreuungsstunden plus Zuschläge für Wartezeit, Wochenendbetreuung, Babybetreuung, was Lohnkosten für die Betreuungspersonen von rund 

Fr. 78‘000.00 verursacht. Der Lohn für die Administration und einen Drittel Anteil am Lohn der Tagesfamilienvermittlerin Sozial- und Infrastrukturkosten betragen rund 
Fr. 46‘300.00. 

45 Der Beitrag der Gemeinden an die Tagesfamilienvermittlungsstelle – zwei Drittel Anteil Lohn- und Lohnnebenkosten der Tagesfamilienvermittlerin betragen Fr. 16‘250.00. Die 
Rechnungsstellung an die abgebenden Familien - budgetiert ebenfalls mit 10200 Stunden plus die oben erwähnten Zuschläge - beträgt Total Fr. 117‘000.00. Ein allfälliger 
Fehlbetrag - mit den vorliegenden Berechnungen ausmachend den Betrag von rund Fr. 7‘300.00 - wird gedeckt durch die Josef-Müller-Stiftung.  
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VEREIN FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI       

        
JEFB: Sozialarbeiter-Pensum 470 %       
Sekretariat: 90 %       
TFV: Sozialarbeit 20 %     
TFV: Administration 20 % (Kostenübernahme - Rückerstattung durch abgebende Familien)     

        

Laufende Rechnung 
Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020 

Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. 

3 Aufwand Beratungsstelle 1'043'690.00   995'980.00   1'102'885.55   

30 Personalkosten 795'040.00   784'710.00   821'940.25   

31 Raumkosten 32'000.00   32'000.00   31'913.00   

32 Unterhalt/Wartungskosten/Support 8'500.00   9'500.00   6'395.10   

33 Übriger Aufwand 60'400.00   62'250.00   138'788.10   

330 Versicherungen und Gebühren 1'800.00   1'700.00   1'608.70   

331 Verwaltungskosten 16'000.00   13'500.00   16'051.57   

332 Kleininvestitionen 6'000.00   15'500.00   25'526.25   

333 Organisationskosten 1'200.00   1'200.00   1'285.10   

335 Diverses 35'400.00   30'350.00   94'316.48   

3359    davon Spezialfinanzierungen 25'000.00   20'000.00   86'465.23   

35 Tagesfamilienvermittlung 147'750.00   107'520.00   103'849.10   

350 Tagesfamilienvermittlung 147'750.00   107'520.00   103'849.10   

3500 Salär Sozialarbeit Anteil Gemeinden 13'740.00   13'700.00   13'590.05   

3501 Salär Sozialarbeit Anteil Familien 4'600.00   4'600.00   4'530.00   

3502 Salär Administration z.L. Familien 16'200.00   14'600.00   16'019.70   

3503 Sozialkosten Anteil Gemeinden und Familien 12'310.00   9'420.00   8'754.65   

3504 andere Arbeitsplatzkosten Anteil Gemeinden 1'200.00   2'000.00   1'687.40   

3506 andere Arbeitsplatzkosten Anteil Familien 7'500.00   5'000.00   2'629.95   

3507 Verpflegung/Spesen Kinder 5'000.00   3'000.00   5'114.50   

3508 Weiterbildung TFV 2'000.00   0.00   1'935.00   

3509 Salär Tageseltern 78'000.00   48'000.00   41'139.85   

3510 Kinderzulagen 7'200.00   7'200.00   7'200.00   

3511 Andere Aufwendungen 0.00   0.00   1'248.00   

3520 Mehreinnahmen TFV 0.00   0.00   0.00   
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Laufende Rechnung 
Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020 

Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. 

4 Ertrag Beratungsstelle   1'043'690.00   995'980.00   1'098'693.90 

40 Betriebsertrag   895'940.00   888'460.00   994'844.80 

400 Beiträge   879'640.00   874'760.00   950'645.05 

4000 Gemeindebeiträge    750'803.50   750'423.50   768'785.55 

4001 Kirchgemeindebeiträge   97'536.50   97'536.50   92'914.50 

4002 Mitgliederbeiträge   1'500.00   2'000.00   1'630.00 

4003 Firmenbeiträge   2'200.00   2'200.00   2'070.00 

4004 Spenden   2'600.00   2'600.00   3'020.00 

4005 Spenden Stiftungen   25'000.00   20'000.00   82'225.00 

4007 Familienzentrum   0.00   0.00   0.00 

401 Wertschriftenertrag   0.00   0.00   0.23 

4010 Zinsertrag VST-pflichtig   0.00   0.00   0.00 

4011 Zinsertrag VST-frei   0.00   0.00   0.23 

405 Übriger Ertrag   16'300.00   13'700.00   44'199.52 

4050 Rückerstattungen   9'800.00   7'200.00   23'525.75 

4053 Elternbildung round table   2'000.00   2'000.00   1'970.00 

4055 Entnahmen aus Rückstellungen   0.00   0.00   10'000.00 

4056 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen   4'500.00   4'500.00   8'703.77 

4059 Erträge Erstellen Gutachten    0.00   0.00   0.00 

45 Tagesfamilienvermittlung   147'750.00   107'520.00   103'849.10 

4500 Gemeindebeiträge Tagesfamilienvermittlung   16'250.00   16'900.00   16'850.00 

4501 Beiträge Tagesfamilien   117'000.00   77'000.00   60'927.90 

4502 Spenden TFV   0.00   0.00   0.00 

4503 Rückerstattungen   7'200.00   7'200.00   18'736.15 

4504 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen   7'300.00   6'420.00   7'335.05 

  Total Aufwand/Ertrag JEFB 1'043'690.00 1'043'690.00 995'980.00 995'980.00 1'102'885.55 1'098'693.90 

7 Abschluss JEFB 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 4'191.65 

7000 Gewinn- und Verlustrechnung 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 4'191.65 

  Total laufende Rechnung JEFB  1'043'690.00 1'043'690.00 995'980.00 995'980.00 1'102'885.55 1'102'885.55 
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VEREIN FAMILIENBERATUNG BEZIRK MURI       
Mütter- und Väterberatung: Beraterinnen-Pensum: 165 % + 27 % Stellvertretungen  

        

Laufende Rechnung 
Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020 

Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. 

5 Aufwand Beratungsstelle 259'280.00   263'900.00   255'972.60   

50 Personalkosten 226'815.00   222'650.00   219'984.35   

51 Raumkosten 13'500.00   13'500.00   13'440.00   

52 Unterhalt und Reparaturen 2'000.00   4'300.00   830.15   

53 Übriger Aufwand 16'965.00   23'450.00   21'718.10   

530 Versicherungen und Gebühren 745.00   650.00   743.45   

531 Verwaltungskosten 5'500.00   5'000.00   6'345.75   

532 Kleininvestitionen 3'500.00   10'600.00   7'714.95   

533 Organisationskosten 750.00  750.00   642.55   

535 Diverses 6'470.00  6'450.00   6'271.40   

6 Ertrag Beratungsstelle   259'280.00   263'900.00   263'360.50 

60 Betriebsertrag   259'280.00   263'900.00   263'360.50 

600 Beiträge   258'280.00   257'600.00   259'199.90 

6001 Gemeindebeiträge   253'280.00   251'300.00   253'699.90 

6002 Mitgliederbeiträge   3'000.00   3'500.00   3'000.00 

6003 Firmenbeiträge   500.00   1'300.00   1'000.00 

6004 Spenden   1'500.00   1'500.00   1'500.00 

601 Wertschriftenertrag   0.00   0.00   0.00 

6010 Zinsertrag VST-pflichtig   0.00   0.00   0.00 

6011 Zinsertrag VST-frei   0.00   0.00   0.00 

605 Übriger Ertrag   1'000.00   6'300.00   4'160.60 

6050 Rückerstattungen   1'000.00   1'300.00   4'160.60 

6055 Entnahmen aus Rückstellungen   0.00   5'000.00   0.00 

6059 Übriger Ertrag   0.00   0.00   0.00 

  Total Aufwand/Ertrag MVB 259'280.00 259'280.00 263'900.00 263'900.00 255'972.60 263'360.50 

9 Abschluss MVB 0.00 0.00 0.00 0.00 7'387.90 0.00 

9000 Gewinn- und Verlustrechnung 0.00 0.00 0.00 0.00 7'387.90 0.00 

  Total laufende Rechnung MVB 259'280.00 259'280.00 263'900.00 263'900.00 263'360.50 263'360.50 

             

  Gesamttotal vor Abschluss 1'302'970.00 1'302'970.00 1'259'880.00 1'259'880.00 1'358'858.15 1'362'054.40 

  Gewinn/Verlustrechnung JEFB und MVB 0.00 0.00 0.00 0.00 7'387.90 4'191.65 

  Gesamttotal 1'302'970.00 1'302'970.00 1'259'880.00 1'259'880.00 1'366'246.05 1'366'246.05 

        
5637 Beinwil (Freiamt), 23. Februar 2021       
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Protokoll der 14. Generalversammlung 
 

 

 

 

Protokoll der 14. Generalversammlung  
des Vereins Familienberatung Bezirk Muri 

 

Datum: Donnerstag, 13. August 2020 

Zeit: 19:00 Uhr 

Ort: 5644 Auw, Mehrzweckgebäude, Grossäckerstrasse 5 

Anwesend: ● Delegierte der Gemeinden und der Kirchgemeinden 
 ● Vereinsmitglieder 
 ● Präsident Bezirksgericht Muri:  - Markus Koch 
 ● Rechnungsrevisorin:  - Susanne Zemp 

● Team der MVB: - Brigitte Hurst 
- Priska Kaufmann 
- Natascha Zimmermann 

● Team der JEFB: - Käthi Strub (neue Stellenleiterin) 
- Nathalie Matthey (Stv.-Stellenleiterin)  
- Esther Weiss 
- Heidi Blatter 
- Christian Wysser 
- Ciril Laurentius 
Sekretariat: - Lydia Reuteler 
 - Corinne Weibel 
Tagesfamilienvermittlung:  - Johanna Egger 

● Vorstand: - Monika Stutz-Villiger 
- Claudia Dober-Andermatt, 
- Martin Jirovec, 
- Susanne King, 
- Erich Leu 
- Rösli Trottmann-Broch, 
- Stephan Meyer 

● Presse: - Annemarie Keusch "Der Freiämter" 
- Edi Widmer "Anzeiger für das Oberfreiamt" 

● Gäste: - Heidi Baumgartner, Abtwil 
- Claudia Greinacher, Alex Tupolov 

Entschuldigt: ● Gemeinderat: Bettwil, Boswil, Bünzen, Dietwil, Sins; 
 ● Kirchenpflege Sins 
 ● Christine Huber-Stalder, Muri 
 ● Michele Ithen, Geltwil 
 ● Othmar und Heidi Küng, Althäusern; 
 ● Cornelia Kuster, Beinwil 
 ● Peter Wiederkehr (im April 2020 pensionierter Stellenleiter) 
 ● Claudia Züttel (MVB) 

Vorsitz: Monika Stutz-Villiger, Präsidentin 
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Protokoll: Stephan Meyer 

Traktanden: 1. Genehmigung der Traktandenliste und  
  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2019  
 2. Jahresberichte 2019  
 3. Jahresrechnung 2019  
 4. Festlegung der Mitgliederbeiträge 2021  
 5. Budget 2021  
 6. Ersatzwahlen in den Vorstand  
 7. Verschiedenes 

 

Begrüssung, Präsenz 
Die Präsidentin, Monika Stutz-Villiger, eröffnet um 19:00 Uhr die 14. Generalversammlung des Vereins Fa-
milienberatung Bezirk Muri. Sie weist darauf hin, dass die Generalversammlung statutengemäss im 1. Halb-
jahr hätte stattfinden sollen. Infolge der Auflagen bezüglich der Corona-Pandemie hat der Vorstand jedoch 
beschlossen, mit der Generalversammlung zuzuwarten, bis Lockerungen bezüglich des Verbots von Ver-
sammlungen in Kraft gesetzt wurden. Aus diesem Grunde wurde die Generalversammlung auf den 13. Au-
gust festgelegt. Zudem findet die Generalversammlung in einem grösseren Saal (Mehrzweckgebäude Auw) 
statt, um den vorordneten Abstandsvorschriften Rechnung tragen zu können. 
Unter Berücksichtigung der Bestimmungen der Pandemie-Verordnung erfolgte die Einberufung zur Gene-
ralversammlung gemäss unseren Statuten und demnach rechtmässig. Die Verhandlungs- und Beschluss-
fähigkeit der Generalversammlung steht deshalb fest. 

Die Präsidentin begrüsst speziell Gerichtspräsident Markus Koch, die anwesenden Gäste und die Presse-
vertreter und stellt die anwesenden Mitarbeitenden vor. 

Gemäss Statuten (Art. 11) stehen den Delegierten der Gemeinden und der Kirchgemeinden an der Gene-
ralversammlung je zwei Stimmen zu. Die übrigen Mitglieder und der Vorstand üben das Stimmrecht mit je 
einer Stimme aus.  

Anwesend sind folgende Delegiertenstimmen:  
a.) der Einwohnergemeinden 19 Stimmen 
b.) der Kirchgemeinden 8 Stimmen 
c.) der Vereinsmitglieder und des Vorstandes 11 Stimmen 

Total  38 Stimmen 
Absolutes Mehr 20 Stimmen 

Als Stimmenzählerin wir Doris Streit vorgeschlagen und gewählt. 
 
1. Genehmigung der Traktandenliste und  

Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 14. Mai 2019 

Zusammen mit der Einladung wurde auch die Traktandenliste versandt. Anträge auf Abänderung der Trak-
tandenliste sind keine eingegangen. Von den Anwesenden werden auch keine Änderungsanträge gestellt. 
Die Traktandenliste gilt deshalb als genehmigt und bestimmt den Versammlungsverlauf. 
Das Protokoll der 13. Generalversammlung vom 14. Mai 2019 wurde von Stephan Meyer verfasst. Dieses 
wurde in der Jahresbroschüre (ab Seite 25) abgedruckt, welche ebenfalls mit der Einladung verschickt wor-
den war. 
Von der Versammlung wird das Protokoll unter Verdankung an den Verfasser diskussionslos genehmigt. 
 
2. Jahresberichte 2019 

Den Gemeinden, den Partnerorganisationen und der Presse wurde die Jahresbroschüre mit den Jahresbe-
richten der Präsidentin, der Jugend- Ehe- und Familien-Beratungsstelle (JEFB), der Tagesfamilien-Vermitt-
lung und der Mütter- und Väter-Beratungsstelle (MVB), zusammen mit der Einladung zugestellt. Alle ande-
ren Mitglieder erhielten zusammen mit der Einladung eine Kurzform dieser Jahresberichte. Die Unterlagen 
konnten zudem auf der Homepage der Gemeinde Merenschwand eingesehen werden. 
Es wird nicht beantragt, dass diese Berichte vorgelesen werden sollen, Wortmeldungen zu den Berichten 
erfolgten nicht, Änderungsanträge wurden keine gestellt. 
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Zusammengefasst hält die Präsidentin fest, dass ein spannendes und von Veränderungen geprägtes Jahr 
hinter uns liege. Speziell die Ablösung des langjährigen und geschätzten Stellenleiters, Peter Wiederkehr, 
habe Respekt verschafft. Dank einer sorgfältigen Planung und Priorisierung von Aufgaben im vergangenen 
Vereinsjahr, hätte die Umsetzung im aktuellen Jahr aber recht gut gemeistert werden können, auch mit 
einer minimalen externen Unterstützung. Der Umstand, dass die Stellenleitung aus den eigenen Reihen 
besetzen werden konnte, habe dabei mitgeholfen. Die Corona-Pandemie habe die Umsetzung nicht stop-
pen können, im Gegenteil. In dieser schwierigen Zeit hätten zwei hochmotivierte Teams wahrgenommen 
werden können. Die Umsetzung mit Home-Office, etc., habe sehr gut funktioniert und habe einmal mehr 
sehr gut gezeigt, dass zwischen Vorstand, Stellenleitung und Mitarbeitenden eine wohlwollende und ver-
trauensvolle Haltung bestehe. Diesbezüglich bedankte sich die Präsidentin bei den Mitarbeitenden - und 
speziell bei der Stellenleitung - für den Einsatz, welcher in dieser speziellen Übergangszeit geleistet wurde. 
Aus den Statistiken ist ersichtlich, dass auch unsere Beratungsstellen mit steigenden Fallzahlen und mit 
komplexen Problematiken konfrontiert sind. Die hohe Zahl von abgeschlossenen Fällen zeige jedoch auch, 
dass vielen Personen geholfen werden konnte. Es ist und bleibt unsere Aufgabe, den jungen Menschen 
und/oder Familien unsere Unterstützung anzubieten. Die Frage ist erlaubt, was daraus geworden wäre, 
oder mit welchen Kosten hätte gerechnet werden müssen, wenn nur ein kleiner Prozentteil der abgeschlos-
senen Fälle nicht begleitet worden wäre. Bewusst wird diesbezüglich die aktive Solidarität unter den Ge-
meinden in unserem Bezirk angesprochen. Dem Vorstand ist diese Solidarität ein grosses Anliegen. Tragen 
wir Sorge dazu.  
Der Vorstand ist sich der Problematik in den Gemeinden mit den steigenden Kosten im Ressort soziale 
Wohlfahrt bewusst. Deshalb ist es wichtig, auch in der sozialen Arbeit Kennzahlen zu definieren und diese 
auch einzufordern. Der Rahmen für Kennzahlen soll erarbeiten werden. Es ist ein gemeinsames Verständ-
nis für eine effiziente Fallbearbeitung und deren Prozesse zu schaffen. Wir werden in diesem Jahr Grund-
lagen dazu erarbeiten, bestehende Prozesse hinterfragen, alt Bewährtes erhalten und Ballast abbauen. 

Die Jahresberichte 2019 der Präsidentin, der JEFB, der MVB sowie der Tagesfamilienvermittlung wurden 
einstimmig genehmigt. 
Tagesfamilienvermittlung 
Johanna Egger und Käthi Strub referieren über den Stand des Projektes Tagesfamilienvermittlung und hal-
ten fest, dass im Jahre 2019 insgesamt 1'312 Betreuungsstunden geleistet worden sind, in diesem Jahr bis 
Ende Juli bereits 1'889. Bis jetzt sind 7 Betreuungspersonen angestellt und 9 Betreuungspersonen sind auf 
der Warteliste. Insgesamt sind 10 Betreuungsverhältnisse mit 16 Kindern geschaffen worden, 9 Kinder sind 
noch auf der Warteliste.  
Johanna Egger stellt das von ihr geschaffene Handbuch für die Gemeinden vor, welches den Gemeinde-
verwaltungen zur Verfügung gestellt wird.  
In der anschliessenden Diskussion wird von den Gemeindevertretern gefordert, dass die JEFB den Ge-
meinden einen Vorschlag zu unterbreiten habe, wie die Aufsicht über die Tagesfamilien ausgestaltet werden 
soll. Dabei wird eine schlanke, klare und einheitliche Struktur gewünscht, wobei sich die Kosten für die 
Gemeinden, auch längerfristig, in einem tragbaren Rahmen zu bewegen hätten.  
 
3. Jahresrechnung 2019 

Durch Rösli Trottmann, Beinwil, Finanzverantwortliche im Vorstand, wird die Jahresrechnung 2019 erläu-
tert.  
Die Rechnung der JEFB weist bei einem Aufwand von Fr. 976'337.56 und einem Ertrag von Fr. 980'009.42, 
einen Gewinn von Fr.  3'671.86 auf.  
Der Aufwand der Rechnung der MVB beträgt Fr. 261'364.67 und der Ertrag Fr. 263'390.05. Daraus resultiert 
ein Gewinn von Fr. 2'025.38.  
Die Gesamtrechnung des Vereins Familienberatung Bezirk Muri schliesst bei einem Aufwand von 
Fr. 1'237'702.23 und einem Ertrag von Fr. 1'243'399.47, mit einem Gewinn von Fr. 5'697.24 ab. Das Eigen-
kapital per 31.12.2019 beträgt Fr. 85'960.96 und hat sich um den Gewinn von Fr. 5'697.24 erhöht. 
Die Rechnung 2019 wurde von den Rechnungsrevisorinnen Judith Berger und Susanne Zemp geprüft. Auf-
grund dieser Überprüfung - die in ausgewählten Bereichen vollständig und in anderen Bereichen stichpro-
beweise erfolgte - wurde festgestellt, dass sich die Buchhaltung in Ordnung befindet. Es wird auf den Revi-
sorenbericht, welcher auf Seite 19 in der Jahresbroschüre abgedruckt ist, verwiesen. Die Rechnungsrevi-
sorin Susanne Zemp erläutert diesen Bericht, beantragt der Versammlung die vorliegende Rechnung 2019 
zu genehmigen und dem Vorstand Decharge zu erteilen, dies unter bester Verdankung an die Rechnungs-
führerin für die umfangreiche, exakte und saubere Arbeit.  
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Diesem Antrag stimmt die Versammlung ohne Gegenstimme zu, ohne dass vorher Diskussion gewünscht 
wurde. 
 
4. Festlegung Mitgliederbeitrag 2021 

Das Budget 2021 rechnet mit unveränderten Jahresbeiträgen von Fr. 30.00 für Mitglieder und Fr. 50.00 für 
Firmen und Gönner/innen. Der Vorstand stellt den Antrag die Höhe der Mitgliederbeiträge auch im Jahre 
2021 unverändert zu lassen. 
Diesem Antrag wird von der Versammlung einstimmig zugestimmt. 
 
5. Budget 

Das Budget 2021 basiert auf folgenden, bereits bewilligten Stellen: 
Total Pensen Beraterteam JEFB: 470% 
Total Pensen Sekretariat: 90% 
Total Pensen Tagesfamilien-Vermittlung: 40%  20 % Vermittlung (davon 15% zu Lasten der Ge-

meinden (Professionalität) und 5% zu Lasten der 
Familien) und 20% Administration alles zu Lasten 
der abgebenden Familien) 

Total Pensen Beraterteam MVB: 192% 
Die Finanzverantwortliche, Rösli Trottmann, erläutert die Budgetzahlen 2021. 
Das Budget 2021 wird ausgeglichen präsentiert. Es wurde ein Betriebsaufwand von Fr. 1'259'880.00 und 
ebenso einem solchen Ertrag errechnet. Die Personalkosten sind auf Fr. 1'007'360.00 voranschlagt, was 
einer Minimierung von Fr. 32'410.00 gegenüber dem Vorjahr entspricht. Die konkrete Beschlussfassung 
über die Gehälter der Mitarbeitenden für das Jahr 2021 erfolgt durch den Vorstand Ende Jahr 2020 im 
Rahmen des vorliegenden Budgets. 
Der Beitrag der Gemeinden an die JEFB und die MVB wird sich im Jahre 2021 auf Fr. 1'001'723.50 belaufen 
(JEFB pro Einwohner/in Fr. 20.36 (Verminderung um 89 Rappen); MVB pro Einwohner/in Fr. 6.818 (Ver-
minderung um 19.5 Rappen). Für die Tagesfamilienvermittlung sind die Beiträge der Gemeinden auf Fr. 
16'900.00 budgetiert, was pro Einwohner einen Betrag von 45.9 Rappen ergibt (Verminderung um 0.7 Rap-
pen).  
Dazu sind noch Beiträge von Fr. 97'536.50 der Kirchgemeinden sowie Spenden und Beiträge von Firmen, 
Privaten und der Josef-Müller-Stiftung im Betrage von Fr. 33'100.00 voranschlagt.  
Nach diesen Erläuterungen genehmigen die Stimmberechtigten das Budget 2021 diskussionslos und ein-
stimmig. 
 
6. Wahlen 

Nach dem Rücktritt aus dem Vorstand von Diana Wittwer (Vertreterin der Gemeinden) wurde von der Ge-
meindeammänner-Vereinigung, Erich Leu, Gemeinderat in Auw, als neues Vorstandsmitglied vorgeschla-
gen. Erich Leu hat bereits an Vorstandssitzungen teilgenommen und sich in die Vorstandsarbeit eingear-
beitet.   
Von der Versammlung wird Erich Leu diskussionslos und einstimmig in den Vorstand gewählt.  
 
7. Verschiedenes 

7a.) Wortmeldungen 
Im Vorfeld der Generalversammlung gingen beim Vorstand keine Anträge ein. Aus der Versammlungsmitte 
erfolgten auch keine Wortmeldungen. 
 
7b.) Ehrungen / Verabschiedungen 

• Seit dem Jahr 2009 ist Priska Kaufmann bei der MVB tätig. Sie feierte somit das 10-jährige Dienst-
jubiläum. Der Verein konnte insbesondere bei Ferien- und anderen Vertretungen auf sie zählen. Es 
erfreut, dass sie nun die Ausbildung zur MV-Beraterin absolviert. Wir hoffen auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit. 

• Seit fünf Jahren ist Käthi Strub bei der JEFB tätig. Sie hat seit April 2020 die Stellenleitung inne. In 
der Eigenschaft als Stellenleiterin wird sie sich – dort wo dies noch nicht geschehen ist – auf allen 
Gemeindeverwaltungen persönlich vorstellen. Wir sind überzeugt, dass sie eine würdige Nachfolge-
rin des allseits geschätzten Peter Wiederkehr werden wird. Dazu wünschen wir ihr gutes Gelingen 
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mit dem herzlichen Dank für ihr Engagement.  
 

7c.) Verabschiedungen 
• Die Verabschiedung von Peter Wiederkehr, welcher sich für den heutigen Anlass entschuldigen 

musste, konnte in Folge der Auflagen der Corona-Pandemie nicht im vorgesehenen Rahmen statt-
finden. Gemäss seinem Wunsch wurde er vor den Sommerferien anlässlich einer Personalveran-
staltung verabschiedet. Für seine grossen Verdienste in den letzten 30 Jahren als Leiter unserer 
Beratungsstelle gebührt ihm der herzlichste Dank des gesamten Vereins. 

• Eine weitere grosse Veränderung hat sich in Folge der Pensionierung von Heidi Baumgartner bei 
der JEFB ergeben. Während ihrer 17-jährigen Tätigkeit auf dem Sekretariat hat sie den Ausbau und 
die Weiterentwicklung der Beratungsstelle entscheidend mitgeprägt. Für den grossen Einsatz und 
die Treue zur Institution danken wir ihr herzlich und wünschen ihr alles Gute in ihrem neuen Lebens-
abschnitt. 

• Diana Wittwer wurde anlässlich der Generalversammlung vom 30.Mai 2018 als Vertreterin der Ge-
meinden in den Vorstand gewählt. Infolge beruflicher Veränderungen sah sie sich leider gezwungen 
schon bald danach ihre Demission einzureichen. Wir danken Diana Wittwer für ihre geleistete Arbeit 
im Vorstand.  
 

7d.) Neue Homepage 
• Durch Claudia Greinacher, (Greinacher Design, Bahnhofweg 17, 5610 Wohlen), und Alex Tupalov 

(Tupalov WEB, Goldernstrasse 32, 5000 Aarau) wird die neue Homepage der JEFB vorgestellt. 
Greinacher Design zeichnet sich dabei für die Gestaltung, Tupalov WEB für die Programmierung 
und Susanne King für die Aufarbeitung der Texte verantwortlich. Vorgesehen ist, dass diese Home-
page ab 1. September 2020 öffentlich im Netz aufgeschaltet werden kann. Der kurze Einblick auf 
die Website hat gezeigt, dass diese in fünf Themenbereiche aufgegliedert ist. Bei der MVB können 
Termine direkt reserviert und bei der Tagesfamilienvermittlung Formulare und Kontaktdaten direkt 
bezogen werden. In einem internen Bereich für den Vorstand können Daten gespeichert und einge-
sehen werden.  

 
Die Präsidentin bedankt sich bei der Gemeinde Auw, da diese dem Verein das Tagungslokal kostenlos zu 
Verfügung gestellt hat.  
Weiter gibt sie bekannt, dass die nächste Generalversammlung des Vereins am Donnerstag, 20. Mai 2021 
stattfinden soll.  
Um 20:20 Uhr konnte die Präsidentin die 14. Generalversammlung des Vereins Familienberatung Bezirk 
Muri als geschlossen erklären. 
 

5630 Muri, im August 2020  Für das Protokoll:  
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Verabschiedung und Dank 
 

 
Edith Bartlomé (Reinigungsfachfrau) 

Edith Bartlomé, seit 23 Jahren unsere zuverlässige Reinigungsfachfrau, hat sich entschieden, in Pension 
zu gehen. All die Jahre hast sie dafür gesorgt, dass das Personal und die Besucher schön herausgeputzte 
Räume und blitz blank saubere sanitäre Anlagen benutzen durften. Nun darf sie den wohlverdienten Ru-
hestand geniessen. Wir wünschen ihr auf den weiteren Weg Gesundheit, Wohlergehen, Lebensfreude 
und noch ganz viele heitere, frohe und beglückende Momente. 
 

 
 

Arbeitsjubiläen 
 

 
  5 Jahre – Esther Weiss, Jugend- Ehe und Familienberatung 
 
Wir danken Esther Weiss herzlich für ihren grossen Einsatz bei der Jugend- Ehe und Familienberatung 
und natürlich für ihre Treue zu unserer Institution. Wir freuen uns, auf eine weitere gute Zusammenarbeit.  
 

 
 

Herzlich willkommen 
 

 
Brigitte Keusch (Vorstand) 

Aufgewachsen bin ich zusammen mit meinen sieben Geschwistern auf dem elterlichen Bau-
ernhof in Boswil. Im Seminar Heiligkreuz in Cham ZG durfte ich die Lehrerinnen-Ausbildung 
für Hauswirtschaft und Textiles Werken geniessen. Nach einigen Unterrichtsjahren in Rot-
kreuz zog es mich an die Hochschule, um dort das Studium zur Sek1-Lehrperson zu absol-
vieren, zu welchem auch ein Spezialisierungsstudium in Bereich Mediation gehörte. Seit 
2009 bin ich an der Sek1 in Cham tätig, wo mich die abwechslungsreiche Arbeit mit den 
Jugendlichen sehr freut und erfüllt. Mit der zeitweisen Tätigkeit in der Erwachsenenbildung 
erhält mein Berufsalltag eine weitere interessante Bereicherung.  
Musik, die Natur und Kulturen begeistern mich. Seit 2009 bin ich als Präsidentin des Vereins 
ZfB (Zukunft für Burkina Faso) tätig. Mit Schulprojekten wird ein Beitrag zur Bildung und 
Förderung der Kinder und indirekt auch der Erwachsenen in Burkina Faso geleistet. Seit 
2019 bin ich Mitglied der Kirchenpflege, wo ich das Ressort "Jugendarbeit, Vereine, Diako-
nie" vertrete. Dazu gehört auch die Mitgliedschaft in der Jugendkommission Muri. Seit 2021 
arbeite ich nun im Vorstand der JEFB Muri mit und freue mich auf eine spannende Tätigkeit. 
 
 
 

Myrta Schürmann (neue Reinigungsfachfrau) 

 
Mein Name ist Myrta Schürmann. Ich bin mit Othmar seit dem Jahr 1993 verheira-
tet. Wir haben zwei Töchter, Ursina 24 Jahre alt und die 22-jährige Angela. Ich ar-
beitete früher als Charcuterie Verkäuferin. Meine Hobbys sind Aqua fit und Malen 
auch das Kochen liebe ich. 
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Gönnerbeiträge 2020 – Besten Dank! 
 

Advokatur und Notariat Haller Kirchbühlstrasse 4 Muri 

AKS Treuhand Anita Kuhn Flammbach 1B Buttwil 

Amhof AG Mech. Werkstatt Alikon 

Bösch-Hunkeler  Elfenhof Sins 

Brun Gabriela & Melanie Keusch Gemeinschaft Naturheilpraxis Muri 

Bruno Haas Gartengestaltung Muri 

Burkard-Joller Heinz Elektroberatung Waltenschwil 

Bütler Elektro Telecom AG Pilatusstrasse 41 Muri 

EFA Energie Freiamt AG Seetalstrasse 4 Muri 

Egg Apotheke Vitalis GmbH Zürcherstrasse 23 Muri 

Emch Floristik Muristrasse 10 Boswil 

Erich Schwegler AG Rigistrasse 2 Merenschwand 

etc erich thalmann consulting Steuern/Immobilien Muri  

Fremo Interdrink AG Aarauerstrasse 26 Muri  

Gmür-Niethammer K.&C. Biomobil Buttwil 

Grolimund AG Heizung, Lüftung, Apparatebau Muri 

Guggenbühl Architektur GmbH Sins 

Hans Schudel GmbH Luzernerstrasse 44 Muri  

Heggli und Gubler AG Metalldrückerei Muri 

Hobler  Metallbau AG Pilatusstrasse 15 Muri 

Huber  Druckerei Zentralstrasse 11 Boswil 

Hugo Scheuber-Liem Restaurant Scheuber Buttwil 

Käppeli Mode Seetalstrasse 2 Muri 

Kath. Kirchgemeinde - Kirchenpflege Schulhausstrasse 4 Bettwil 

Kath. Pfarramt Aristau Bremgartenstrasse 27 Aristau 

Kath. Pfarramt Boswil Kirchweg 3 Boswil 

Kath. Pfarramt Merenschwand Bachweg 3 Merenschwand 

Kath. Pfarramt Muri Kirchbühlstrasse 10 Muri 

King Marketing Krummgasse 8 B Boswil 

Kistenfabrik AG Zürichstrasse 24 Merenschwand 

Kleiner & Schüpbach Treuhand Postfach 243 Muri 

Kreuzfeld Garage GmbH Kreuzfeldstrasse 14 Meienberg 

Kreyenbühl-Hirschi B. u. R. Bäckerei-Konditorei Muri 

Lalive d’Epinay Nicolas Burgstrasse 28 Merenschwand 

Maler Pratter AG Ringstrasse 15 Merenschwand 

Michel ITC AG Gotthardstrasse 3 Muri  

Müller Richi und André GmbH Fahrschule Boswil 

Niethammer Christoph Innendekoration Muri 

Obermühle Boswil AG Oberdorfstrasse 43 Boswil 

Optik Nacken GmbH Marktstrasse 3 Muri 

Protecdata AG Oberdorfstrasse 43 Boswil 

Rast Martin Hauptagentur AXA Winterthur Muri 

Schweizerische Mobiliar Versicherungen und Vorsorge Muri 

Stierli Elisabeth Massagepraxis Muri 

Villiger Gastro AG Alpwirtschaft Beinwil (Freiamt) 

Werder-Mäder Urs Wohnbedarf Boswil 
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Adressliste Verein Familienberatung Bezirk Muri 
 

 
        

Vorstand   
    

Präsidentin Monika Stutz-Villiger Vice-Präsidentin Susanne King 

Personal  5634 Merenschwand  5623 Boswil 

    
    
Finanzen Rösli Trottmann Vertretung Brigitte Keusch 

 5637 Beinwil/Freiamt Kirchgemeinden 5630 Muri 

    

    
Delegierte der Claudia Dober-Andermatt Vertretung Dr. med. Martin Jirovec 

Gemeinden 5634 Merenschwand Ärzteschaft 5624 Bünzen 

    

    
Delegierter der Erich Leu Protokoll Stephan Meyer 
Gemeinden 5644 Auw  5630 Muri 
    
    

Revisoren Judith Berger, Boswil   
 Susanne Zemp, Oberrüti   
        

    

        

Adresse JEFB Bahnhofstrasse 7A Team JEFB  

  5630 Muri Käthi Strub Stellenleitung, Beratung 

  info.jefb@familienberatung-muri.ch  Heidi Blatter Beratung 

 T 056 664 37 69 Esther Weiss Beratung 

 F 056 664 37 11 Nathalie Matthey Beratung 

 www.familienberatung-muri.ch Christian Wysser Beratung 
  Ciril Laurentius Beratung 
  Lydia Reuteler Sekretariat 
  Corinne Weibel Sekretariat 
    
    
    

Tagesfamilien-
vermittlung 

info.tagesfamilien@familienberatung-
muri.ch 

Johanna Egger Leiterin 

    

    

    

Adresse MVB Bahnhofstrasse 7B Team MVB  

 5630 Muri Brigitte Hurst Beratung 

 info.mvb@familienberatung-muri.ch Claudia Züttel Kälin Beratung 

 T 056 664 11 52 Priska Kaufmann Beratung 

 www.familienberatung-muri.ch Natascha Zimmermann Beratung, Vertretungen 
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